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Vorzngsangebot für die Leser diesesBlattes!
Als Ersatz für die vollständig ausverkaufte, vor einiger Zeit hier
angekündigte „COURTHS-MAHLER-SERIE" sind wir in der angenehmen Lage,
den verehrlichen Lesern ein anderes, nicht minder günstiges Angebot zu

unterbreiten. Wir erhielten soeben einen größeren Posten

Marlitt-Romane
Volksausgabe in zehn leicht kartonierten Bänden

die wir zu Reklamepreisen zum Verkaufe bringen.
Man braucht gar nicht so alt zu sein, um sich an die Zeit erinnern zu
können, wo die Mutter die „Gartenlaube" oder irgend eine andere Familien-
Wochenschrift hielt. Was diesem Blatt seine starke Anziehungskraft gab,
waren in erster Linie die Romane der Marlitt. Unter diesem weltberühmten
Decknamen verbarg sich die Erzählerin Eugenie John aus Arnstadt, die
1887 im Alter von 62 Jahren gestorben ist. Eine Schriftstellerin, die während

ihres Lebens eine nach Hunderttausenden zählende Lesergemeinde
hatte, muß die Gabe besitzen, die breite Masse zu unterhalten und zu
fesseln. Auch heute noch zählen ihre Werke zu den gelesensten der
deutschen Romanliteratur und werden von Vielen ihres Gehaltes wegen den
Schriften der Courths-Mahler vorgezogen. Gerade gegenwärtig ist die

Nachfrage nach Marlitt-Romanen sehr lebhaft und empfiehlt
sich deshalb rascheste Bestellung.

Unsere komplette Serie umfaßt folgende Bände von je 290 Seiten:
1. Goldelse 6. Im Schillingshof
2. Das Geheimnis der alten Mamsell 7. Im Hause des Kommerzienrates
3. Das Heideprinzeßchen 8. Die Frau mit den Karfunkelsteinen
4. Reichsgräfin Gisela 9. Amtmanns Magd
5. Die zweite Frau 10. Schulmeisters Marie

Alle 10 Bände in gediegener Kasette zusammen nur Fr. 7.50
und 50 Cts. Porto — Einzelbände 90 Cts.

zuzüglich je 10 Cts. Porto (Nachnahme 15 Cts. mehr). — Nur Bestellungen
mittels des untenstehenden Scheines werden zu diesen Vorzugspreisen

erledigt.

Buchhandlung und Verlag M. Huber
Zürich 4, Hauptpostfach, Postscheck VIII/7876.

gegen Voreinzahlung auf Postscheck
Unterzeichnete bestellt hiermit §— —r—,. 5

gegen Nachnahme
komplette Serie MARLITT-ROMANE (10 Bände in eleganter
Kasette) zum Preise von Fr. 7.50 zuzüglich 50 Cts. Porto
(Nachnahme 15 Cts. mehr).*)
Bände MARLITT-ROMANE (Band: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10*)
zum Preise von 90 Cts. zuzüglich je 10 Cts. Poito (Nachnahme
15 Cts. mehr).

") Nichtgewünschtes Adresse

streichen

©rutf unb Sierfag: P3erlag „3<>M>e!nbe £eint»anb", 3ürid>.

VorAvgsaiigkdotM âie IlkLkràLesLIsites!
^Is Orsstz itir die vollàdib gusverksukte, vor einiger i?eit liier gnZe-
kiindlZte ,L()UP1'!IL-iV7il41.kp-LKPIK" sind à in à sn^enebmen ksZe,
cien verekrlicken Lesern ein snderes, nickt mincier AunstiZes àZebot zu

unterbreiten. Mr erkieiten soeben einen ZröLeren Posten

IVIsplîìî-komsnv
Vc»II<suusgsde in lekn leidit kunlenienten künden

ciie wir zu peklsmepreisen zum Verksute bringen.

àn brsuckt Zgr nickt so sit zu sein, um sick sn die ?eit erinnern zu
können, wo ciie iViutter ciie „Lsrtenlgube" oder irZenci eine sndere psmilien-
IVockensckrikl kielt. VVss ciiesem Llstt seine stsrke ^nziekunZskr-itt Zsb,
wsren in ersier Linie ciie pomsne 6er IVlarlitt. Pinter 6iesem vveltberükmten
Oscknsmen verbsrZ sick ciie Orzâklerin LuZenie dokn sus ^rnstsät, 6ie
1887 im ^.Iter von 62 dskren gestorben ist. Line Lckrittstellerin, 6ie vvâk-

renk ikres Lebens eine nsck Ounderttsusenden zSKIende LeserZemeinde
kstte, muL 6ie Labe besitzen, 6ie breite Nssse zu unterksiten un6 zu
iesseln. /tuck beute nock zâkien ikre tVerke zu den belesensten 6er deut-
scken pomsnliterstur un6 werden von Vielen ikres Lsksltes weZen 6en
Lckrikten 6er Lourtks-iVlgkler vor^ezoZen. Qerscie ZeZenwärtib ist 6ie

klsckirsbe nsck àrlitt-pomsnen sekr lebksit un6 empkieklt
sick deskslb rssckeste Lestellunb-

Unsere komplette Lerie umtsLt iolZende IZsnde von je 296 Leiten:
1. Qoldelse 6. Im LekillinZzkok
2. Oss Lekeimnis 6er slten Ngmseil 7. Im Osuse 6es Kommerzienrstes
3. Oss OeideprinzeLcken 8. Die Krsu mit 6en Ksrkunkeisteinen
4. peicks^râtin Lisels 9. Amtmanns
5. Oie zweite Lrsu 16. Lckuimeisters àrle
T^Iie 10 künde in gediegenen Ksselte ?usslinmen nun 7.50

und 50 Lls. ponto — ^inzrelbünde 90 Lls.
zuziiblick je 16 Lis. Porto (bîscknskme 15 Lts. mekr). — I4ur LestellunZen
mitteis 6es untensteken6en Lckeines werden zu 6iesen VorzuZspreisen

erledigt.

^ünieli 4, i-iaupiposttaeti, posisc-tieolc Vl>I/7L76.

^ Lesen Voreinzgkluns suk postsckeck
Llnterzercknete bestellt krernnt ^—-—ZeZen blgcknâkme

komplette Lerie iVl^pLIII-PONCHO (16 Lände in siebenter
Kssette) zum preise von kr. 7.56 zuzu^lick 56 Lts. Porto (I4sck-
nskme 15 Lts. mekr).*)
Lànde N^PLIII-PLiVI^KIL (Land- 1. 2. 3. 4, 5. 6, 7, 8. 9, 16*)
ZUM preise von 96 Lts. zuzüZIick je 16 Lts. poito (Uacknskme
15 Lts. mekr).

°) bUcktAewünscktes Adresse:-
streicken!

Druck und Verlag: Verlag „Zappelnde àinwand", Zürich.
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